
ZunsweierZunsweierZunsweier
Ortsteil�von�Off�enburg

Wald,�Bach�und�Reben�–�Zunsweier�erleben

Mitteilungsblatt�der�Ortsverwaltung

HERAUSGEBER: Stadt Offenburg/Ortsverwaltung Zunsweier, Telefon 82-3310 VERLAG und private ANZEIGEN
E-Mail-Adresse: Ortsverwaltung.Zunsweier@Offenburg.de ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Ortsvorsteherin Monika Berger Marlener Str. 9, 77656 Offenburg
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 8.30 bis 12 Uhr, Do. 14 bis 18.30 Uhr, freitags keine Sprechstunde Tel. 07 81 / 5 04-14 65
 E-Mail Anzeigen: anb.anzeigen@reiff.de

72. Jahrgang Freitag, 13. Februar 2026 Nummer 7

Straußen-
fasent

Wirtschafts- &

Rosenmontag
ab 18.00 Uhr

Kinderumzug &
Fressgass
Fasent-Sonntag

ab 11.00 Uhr

Kinder- &
Seniorenfasent
Fasent-Dienstag

ab 14.00 Uhr

Schmutziger Donnerstag
ab 11.00 Uhr

S h i D nerstag

Narrenwecken &
Rathaussturm+

Narrenbaum stellen

in Zunsweier
2026202

Fasent

Foto: Narrenzunft Buhneschäfe e. V. 



2

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr 
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Apotheken-Bereitschaft
Freitag, 13. Februar 2026
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 75, Kehl
Samstag, 14. Februar 2026
Delta-Apotheke, Zeller Straße 31, Offenburg
Sonntag, 15. Februar 2026
Hirsch-Apotheke, Fischmarkt 3, Offenburg
Montag, 16. Februar 2026
Apotheke Haaß, Ortenberger Str. 13, Offenburg 
Dienstag, 17. Februar 2026
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2, Durbach
Mittwoch, 18. Februar 2026
Paracelsus-Apotheke, Hindenburgplatz 1, Appenweier
Donnerstag, 19. Februar 2026
Einhorn-Apotheke Caunes, Hauptstr. 88, Offenburg
Freitag, 20. Februar 2026
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum, Moltkestr. 50, 
Offenburg 
Samstag, 21. Februar 2026
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Str. 11, Offenburg
Sonntag, 22. Februar 2026
Bartholomäus-Apotheke, Hauptstr. 61, Ortenberg

Ärztlicher�Bereitschaftsdienst

Die Telefonnummer 116117 funktioniert ohne Vorwahl, gilt 
deutschlandweit und ist kostenfrei. Der Patientenservice 
ist rund um die Uhr erreichbar - 24 Stunden am Tag, 7 Tage 
die Woche.
Notrufnummern
Polizei   110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt europaweit 112
Krankentransporte (im Ortsnetzbereich Offenburg
ohne Vorwahl möglich)  19222

Praxis Dr. Frank Schnepp
Am Kirchberg 2, Telefon 0781/95579870
Sprechzeiten:
Montag:  08:00 - 11:00 Uhr und 15:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 10:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 11:30 Uhr und 15:00 - 17:00 Uhr
Freitag:    08:00 - 12

Dorfhelferinnenstation Hohberg-Zunsweier

Wir helfen Ihnen gerne in Familien weiter, wenn Sie als 
Hausfrau oder Hausmann, verantwortlich für Kinder, 
Haushalt oder landwirtschaftlichen Betrieb krankheitsbe-
dingt ausfallen.

Einsatzleitung Frau Samantha Stürz 
Telefon: 0176/17612630
Email: samantha.stuerz@dorfhelferinnenwerk.de
:30 Uhr und nach Vereinbarung

Pflegestützpunkt Ortenaukreis (Stadt Offenburg)
Abt. Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt und Be-
ratung
Am Marktplatz 5, 77652 Offenburg
Telefon: 0781 82-2593/ -2337/ -2531
E-Mail: psp-ortenaukreis@offenburg.de
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de
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     Unser Wochengruß

"Liebe erweckt wieder Liebe."

(Teresa von Avila)

Amtliche�Bekanntmachungen

Besuch der Ortsverwaltung
Liebe Mitbürger*innen,
um längere Wartezeiten zu vermeiden, aber auch um vor-
ab zu informieren, welche Unterlagen benötigt werden, 
bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung.

Gelbe Säcke, Hundekotbeutel und rote Zusatzmüllsäcke 
geben wir ohne Termin aus.

Bitte vereinbaren Sie telefonisch während der Erreich-
barkeitszeiten Ihren Termin: Montag bis Donnerstag von 
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und Donnerstagnachmittag von 
14:00 Uhr bis 18:30 Uhr unter Telefon 0781/823310 oder 
E-Mail an ortsverwaltung.zunsweier@offenburg.de.

Am Schmutzigen Donnerstag (12.02.2026) ist die 
Ortsverwaltung geschlossen!

Die Rathaus-Mannschaft wünscht allen ä glückseligi 
Fasent!

Öff nungszeiten der Postagentur
Montag, Mittwoch, Freitag von 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag von 10:30 - 11:30 Uhr

Straßensperrung während der Zunsweierer 
Dorff asent

Anlässlich der Zunsweierer Dorffasent sind folgende 
Straßenabschnitte für den Durchgangsverkehr gesperrt:

Die Hofweierstraße ist im Zeitraum vom 14.02.2026, 
09:00 Uhr bis 16.02.2026, 14:00 Uhr voll gesperrt. Der 
Verkehr wird über die Franz-Philipp-Straße und Mittel-
feldweg umgeleitet.

Am Sonntag 15.02.2026, ist die Umzugsstrecke Mi-
chael-Armbruster-Straße, Geroldsecker Straße bis 
Am Kirchberg, östl. Geroldsecker Straße bis Alte 
Schulgasse und Geroldsecker Straße bis Rathaus 
von 11:00 Uhr – 11: 45 Uhr voll gesperrt.
Die Straßen werden gesperrt sobald sich der Umzug 
aufstellt, er durchgeführt und aufgelöst wird. Nach dem 
Umzug werden die Sperrgeräte nach und nach zurück-
gezogen.

Am Montag 16.02.2026 findet von 19:00 Uhr bis 01:00 
Uhr die Straßenfastnacht statt. Es sind keine Stra-
ßen gesperrt. Bitte passen Sie ihre Geschwindigkeit auf 
Grund von „Narrentreiben“ an.

Der Rathausplatz ist von Mittwoch 11.02.2026 bis 
Mittwoch 18.02.2026 gesperrt. Nur die Parkplätze im 
hinteren Teil sind zugänglich.

Die Ortsverwaltung unterstützt diese Brauchtumspflege 
und bittet die betroffene Anwohnerschaft für die eventu-
ell auftretenden Behinderungen um Verständnis.

Ortsverwaltung Zunsweier

Zunsweierer besuchen Partnergemeinde Chevrières

Die Planungen für unseren Besuch in der Partnergemeinde Chevrières sind bereits 
angelaufen. Der Besuch wird - wie in früheren Jahren auch - von Christi Himmelfahrt 
bis zum darauffolgenden Sonntag 14. bis 17.05.2026 stattfinden.

Das Komitee und die Ortsverwaltung wollen die bisherigen Teilnehmer*innen und sehr gerne auch weitere 
Interessierte rechtzeitig auf den Besuchstermin hinweisen, damit Sie diesen Termin in Ihre Jahresplanung 
aufnehmen können. Auch in diesem Jahr fahren wir wieder gemeinsam im Bus nach Chevrières und sind dort privat 
in Gastfamilien untergebracht. Wir bitten Sie so bald als möglich, jedoch spätestens bis 15. März, Ihre Teilnahme 
an dem Besuch der Ortsverwaltung mitzuteilen (ortsverwaltung.zunsweier@offenburg.de oder Tel. 0781/8233-12). 
Nähere Informationen werden wir Ihnen noch rechtzeitig zukommen lassen.

Weiterhin möchten wir schon heute auf den Besuch der Kinder und Jugendlichen vom 24.-28.10.2026 in 
Chevrières hinweisen und Sie bitten, diesen ebenfalls in Ihre Jahresplanung aufzunehmen und ggf. bei der Buchung 
der Ferienbetreuung im Rahmen der Ganztagsbetreuung zu berücksichtigen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn die Teilnehmerzahl zurückliegender Jahre wieder erreicht werden könnte und 
wir diese freundschaftliche Begegnung gemeinsam pflegen könnten.

Monika Berger  Alain Herbeth
Ortsvorsteherin  Komiteevorsitzender

Informieren Sie Ihr Umfeld 
über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65 anb.anzeigen@reiff.de www.anb-reiff.de

Nutzen Sie unsere preisgünstigen Familienanzeigen.
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Jeweils dienstags und samstags
7:30 Uhr bis 13 Uhr

Die�Gemeinde�gratuliert
Wir wünschen allen Alters- und Eheju-
bilarinnen und - jubilaren dieser Woche 
Glück, Gesundheit und Gottes Segen.

Ortsverwaltung Zunsweier

Landratsamt

Vorgaben für Kleinanlagen 
zu Trinkwasseruntersuchungen

Das Landratsamt Ortenaukreis informiert die Betrei-
ber von Kleinanlagen über die bestehenden Untersu-
chungspflichten und über die fristgerechte Übermitt-
lung der Untersuchungsergebnisse
Begriffserläuterung „Kleinanlagen“
Der Begriff „Kleinanlagen“ bezeichnet Wasserversorgungs-
anlagen,
• mit denen weniger als 50 Personen versorgt werden oder
• bei denen weniger als 10 m³ Trinkwasser pro Tag genutzt 

oder abgegeben werden.
Der Begriff ist nicht rechtlich definiert, wird hier jedoch als 
Sammelbezeichnung verwendet für:
• Eigenwasserversorgungsanlagen, bei denen Trinkwasser 

ausschließlich zur eigenen Nutzung im Haushalt verwen-
det wird, sowie

• dezentrale Wasserversorgungsanlagen, bei denen Trink-
wasser zusätzlich an Dritte abgegeben oder genutzt wird, 
z. B. durch
• Mieter, Feriengäste oder Saisonarbeitskräfte
• Betriebe der Lebensmittelherstellung, Gastronomie 

oder Beherbergung.

Verpflichtende Trinkwasseruntersuchungen
Gemäß §§ 28 und 29 Trinkwasserverordnung sind regelmä-
ßige Trinkwasseruntersuchungen durchzuführen. Umfang 
und Häufigkeit der Untersuchungen unterscheiden sich je 
nach Art der Anlage (Eigenwasserversorgung oder dezen-
trale Wasserversorgung). Die jeweils erforderlichen Unter-
suchungsparameter sind den Anlagen 1 bzw. 2 zu entneh-
men.

Information an alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger

Sollten Sie die Briefwahl für die Landtagswahl am 08. 
März 2026 beantragen wollen, können Sie gerne die 
ausgefüllte und unterzeichnete Wahlbenachrichtigung 
bis 27.02.2026 entweder in der Ortsverwaltung abgeben 
oder in den Briefkasten der Ortsverwaltung einwerfen. 
Wir leiten diese dann gerne für Sie an das Bürgerbüro 
der Stadt Offenburg weiter.

Alternativ haben Sie die Möglichkeit Ihren Wahlschein 
online zu beantragen. Bitte nutzen Sie folgenden Link 
zur Beantragung Ihres Wahlscheins: https://briefwahl.
komm.one/intelliform/forms/komm.one/km-ewo/pool/
wahlscheinantrag/bw-west/wahlscheinantrag_neu/
index?ags=08317096

Bücherei der Ortsverwaltung
Liebe Bücherfreunde!
Wir sind donnerstags in der Zeit von 16:30 bis 18:00 Uhr
für Euch da.
Kommt doch einfach zum Stöbern vorbei. Es ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Euer Bücherei-Team

Öff nungszeiten der Deponie Zunsweier
Die Deponie in Zunsweier ist jeden 1. und 3. Samstag im 
Monat von 08:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungszeiten für Erdaushub ab 50 m³ sind möglich 
und müssen telefonisch abgestimmt werden.

Abfallarten
Kostenlos bei privater Anlieferung:  
• Grünabfälle
Gebührenpflichtig:      
• Erdaushub 26,- EUR je m³
• verwertbarer Bauschutt* 34,- EUR je m³

Hinweis:
Abfälle müssen selbst entladen werden.
*Unbewehrter Beton, Blumentöpfe aus Ton, Dachziegel, 
Fliesen, Keramik (z.B. Toilettenschüsseln, Waschbecken), 
Lehmwickel ohne Holzanteile, Mauerwerk ohne Gipsputz, 
Pflastersteine, Porzellan (z.B. Geschirr), Stellplatten.
Infotelefon: 0781 805-9600

Jugendarbeit Zunsweier
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Fristen
• Die Probenahme muss spätestens bis zum 31.12. eines 

Jahres erfolgt sein.
• Die Untersuchungsergebnisse sind innerhalb von zwei 

Wochen nach Abschluss der Untersuchung an das 
Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und 
Bodenschutz, zu übermitteln.

Übermittlung der Untersuchungsergebnisse
Die Übermittlung hat ausschließlich elektronisch über ein 
geeignetes Labordatenübertragungssystem zu erfolgen. 
Papierbefunde sowie PDF-Dateien werden nicht akzeptiert. 
Es wird empfohlen, mit dem beauftragten Trinkwasserlabor 
zu vereinbaren, dass dieses die Untersuchungsergebnisse:
• zeitnah an den Auftraggeber und
• innerhalb der gesetzlichen Frist elektronisch an das Amt 

für Wasserwirtschaft und Bodenschutz übermittelt.

Ordnungswidrigkeit
Die Nichtdurchführung der vorgeschriebenen Trinkwasse-
runtersuchungen stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und 
kann gemäß Trinkwasserverordnung mit einem Bußgeld 
geahndet werden.
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung:
Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und 
Bodenschutz, Tel. 0781/805 9650, Email: wasserwirtschaft-
boden@ortenaukreis.de
 
 
IBB Ortenau: Beratung bei psychischen Erkrankungen 
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Ange-
hörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie 
einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. Das 
IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Erfah-
rungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Genesungs-
begleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen 
Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen der 
Schweigepflicht. Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die 
frei wählbar sind. Mehr Information zu den einzelnen Bera-
tungsstellen gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
 
Die Kontaktdaten für Offenburg sind: ibb.offenburg@or-
tenaukreis.de, Telefon 0152-56828303. Für einen Rückruf 
ist es wichtig, Namen und Telefonnummer deutlich zu hin-
terlassen.
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 
77652 Offenburg. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
nächste Sprechstunde ist am 25. Februar 2026.
 

Online-Seminar: Schutz von Kindern und Jugendlichen 
vor sexualisierter Gewalt, 
Mittwoch, 25. Februar 2026, 18 - 19:30 Uhr
Das Jugendamt des Landratsamts Ortenaukreis lädt Verant-
wortliche in Vereinen und Verbänden zu einem kostenfreien 
Online-Seminar ein. Thema ist der Schutz von Kindern und 
Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt im Vereinskontext. 
Das Seminar vermittelt Basiswissen, zeigt Handlungsmög-
lichkeiten auf und bietet Raum für Austausch. Die fachliche 
Gestaltung übernimmt die Fachberatungsstelle Aufschrei! 
Ortenau e. V. Teilnahme: Ohne Anmeldung über Webex ht-
tps://kurzlinks.de/yl2p, Kennnummer: 2741 481 8890, Kenn-
wort: PQpfvWaJ629
Kontakt: Jugendamt Ortenaukreis, Beauftragte für Kinder-
schutz, E-Mail: sylvia.schmidt@ortenaukreis.de

Entspannungsgruppe „Ich geh mal chillen“ in der Psy-
chologischen Beratungsstelle Kehl
Ab dem 15. April 2026 trifft sich eine Jugendgruppe für 13- 
bis 15-Jährige an insgesamt acht Terminen (s.u.) in Kehl. Die 
Jugendlichen können während der Gruppenstunden ver-
schiedene Methoden ausprobieren, um mit Anspannung, 
Stress, negativen Gefühlen und Gedanken besser umgehen 
zu lernen sowie mehr Entspannung und Genuss in ihren 
Alltag zu integrieren. „Beispielsweise nutzen wir die Kraft 
des eigenen Atems, des Körpers oder von Musik, um unsere 
Gedanken und Gefühle positiv zu verändern“, erläutern die 
beiden Psychologinnen der Stelle, die diese Gruppe leiten, 
Viola Bertschinger und Jana Wagner.
Die Gruppe findet an folgenden Terminen immer mittwochs 
von 16 Uhr bis 17:30 Uhr in den Räumlichkeiten der Psy-
chologischen Beratungsstelle, Hafenstraße 1a, 77694 Kehl, 
statt: 15.04., 22.04., 29.04., 06.05., 20.05., 17.06., 24.06. und 
01.07.2026. Anmeldung und Rückfragen unter Telefon 07851 
/ 9487 5300 oder per E-Mail an pb.kehl@ortenaukreis.de
 

Großer Landfrauennachmittag für die Landfrauen im 
Ortenaukreis
Die Landfrauen in der Ortenau laden zum Landfrauennach-
mittag ein, der am Samstag, 28. Februar 2026, ab 14 Uhr in 
der Festhalle in Meißenheim stattfindet. Begrüßungsworte 
sprechen Landrat Thorsten Erny, Meißenheims Bürgermei-
ster Bodo Lange sowie die Präsidentin des Landfrauenver-
bands Südbaden, Christiane Wangler. Ausgerichtet wird der 
Nachmittag vom Bezirk Lahr in Zusammenarbeit mit dem 
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen Südbaden. Der 
Landfrauennachmittag bietet Frauen aus der Region Ge-
legenheit zum Austausch und zur Begegnung. Referentin 
Beate Weingardt spricht zum Thema „Was uns zum Blühen 
bringt – der unschätzbare Wert der Wertschätzung“ und 
gibt inspirierende Impulse für ein wertschätzendes Mitei-
nander im Alltag. Eingeladen sind alle Landfrauen sowie 
Gäste aus der Region, die sich für die Arbeit der Landfrauen 
und für Themen rund um Bildung, Soziales Engagement 
und den ländlichen Raum interessieren. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei.

Schulen�/�Weiterbildung

Astrid-Lindgren-Schule Offenburg
Einladung zum Nachmittag der offenen Türen der Wer-
krealschule, Montag 23.02.2026, 14:30 Uhr - 15:40 Uhr 
Liebe Viertklässler, sehr geehrte Eltern, wir laden euch/Sie 
herzlich zu unserem Nachmittag der offenen Türen ein.  
An diesem Tag möchten wir lebendige Eindrücke vom Un-
terrichten und Lernen an unserer Schule vermitteln.  
Außerdem gibt es  
• Informationen der Schulleitung  
• Informationen der Schulsozialarbeit  
• Schulhausführungen  
•  Praktische und kreative Einführungen in die verschiedenen 

Unterrichtsfächer  
• Mensaführung  
Offene Ganztagesschule: Wir sind Lebens- und Lernort zu-
gleich. Gegenseitige Achtung und Wertschätzung sind uns 
sehr wichtig. Unsere bunte Zusammensetzung sehen wir 
als Chance. Du kannst dich bei uns nach deinen individu-
ellen Fähigkeiten entwickeln. 
Eine offene und freundliche Schulgemeinschaft freut sich 
auf dich! Anschrift: Vogesenstraße 6, 77652 Offenburg, Tel: 
0781/92140, E-Mail: poststelle@04155342.schule.bwl.de, 
Homepage: www.AL-Schule-OG.de 
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Mittwoch, 18.02.2026
B-Junioren Vorbereitungsspiel
19:15 Uhr – Kunstrasenplatz Dammenmühle 
SC Lahr – SG Ortenberg
 
Donnerstag, 19.02.2026
C-Junioren Vorbereitungsspiel
18:00 Uhr – Sportplatz Oberwolfach 
SG Wolftal – SG Ortenberg

Sportverein Abteilung Handball
Knappe Niederlage im Spitzenspiel
Am Samstagabend stand das Spitzenspiel der Landesliga 
Staffel 6 an. Der Zweitplatzierte SV Zunsweier empfing den 
Tabellenführer HSG Ortenau Süd und musste sich letztlich 
mit 29:30 (10:14) geschlagen geben. Es war die Begegnung 
der Mannschaften mit dem jeweils besten Angriff (HSG Or-
tenau Süd) sowie der besten Abwehr (SV Zunsweier) der 
Liga, dementsprechend ging es auch zu Werke. Ohne das 
Fehlen des Langzeitverletzten Valentin Karcher sowie der 
Rückraumakteure Simon Elicker und Timo Kaminski begann 
das Spiel für den SVZ geprägt von technischen Unsauber-
keiten. Bereits in der ersten Hälfte leistete man sich neun 
Fehlwürfe und acht technische Fehler, welche die Gäste mit 
einfachen Gegentreffern im Tempospiel bestrafte. Somit 
ging es mit einem 10:14- Rückstand zur Pause.
Zu Beginn des zweiten Spielabschnittes steigerte sich die 
Mannschaft von Trainer Rene Junker. Vier Treffer in Folge 
durch Pius Karcher brachten den SVZ in der 37. Spielminu-
te sogar mit 17:16 in Führung. Doch die HSG Ortenau Süd 
ließ sich davon nicht beeindrucken und drehte das Spiel in 
kürzester Zeit wieder zu ihren Gunsten. Im Vergleich zur 
ersten Halbzeit minimierte der SVZ die Anzahl der Fehler 
im Angriffsspiel deutlich, wodurch die Gäste kaum noch zu 
schnellen Kontern kamen. Im Positionsangriff hatte sich die 
SVZ-Deckung mittlerweile gut auf den HSG-Angriff einge-
stellt und machte den Gästen das Leben schwer. Die zweite 
Halbzeit bot den Zuschauern nun alles, was ein Spitzen-
spiel ausmacht und war allemal das Eintrittsgeld wert. Beim 
Stand von 23:28 in der 55. Spielminute schien die Partie 
entschieden, doch eine doppelte Zeitstrafe gegen die HSG 
Ortenau Süd brachte den SVZ abermals zurück in die Par-
tie. Innerhalb von zwei Spielminuten verringerte Zunsweier 
den Rückstand von 23:28 auf 26:28, wodurch auch bei den 
Fans in der Zunsarena nochmals Hoffnung auf einen Punkt-
gewinn aufkam. Dass der SVZ nicht noch näher herankam, 
lag insbesondere am bestens aufgelegten HSG-Torhüter 
Aaron Meister, welcher an diesem Tage eine starke Fang-
quote zeigte. In der 59. Spielminute kam der SVZ nochmals 
auf 28:29 heran, schaffte es aber erneut nicht, die Partie zu 
drehen. Marco Krieg entschied im Anschluss mit dem 30. 
Treffer die Partie und sichert der HSG weiterhin den 1.Ta-
bellenplatz. Trotz starken Kampfes stand der SVZ am Ende 
ohne Punkte da und muss einen Dämpfer im Kampf um die 
oberen Tabellenplätze hinnehmen.

Für den SV Zunsweier steht nun erstmal die Fasnachtspau-
se an, bevor es am 21.Februar um 19:30 Uhr zum Derby nach 
Hofweier geht.
 
SV Zunsweier – HSG Ortenau Süd  29:30 (10:14)

SV Zunsweier: Pius Karcher (11), Rico Feißt (5), Kevin 
Obergfell (4), Maximilian Möschle (3), Lukas Ehmüller (2), 
Alexander Weber (2), Moritz Kimmig (1), Luis Oberle (1), 
Hasan Alobid, Philipp Duregger, Maximilian Huber, Lars 
Möschle, Sebastian Schmelz, Martin Schwaderer, Johannes 
Wolf

Für die Eltern und Schülerinnen der kommenden 5. Klassen 
bieten wir folgende Anmeldetermine an: 
Montag, 9. März bis Donnerstag, 13. März 2026, von 8.00 
bis 12.00 Uhr 
Adresse: Vogesenstraße 6, 77652 Offenburg, Telefon 
0781/92140, poststelle@04155342.schule.bwl.de 

Theodor Heuss Realschule
Herzliche Einladung an alle Kinder der 4. Grundschul-
klassen und deren Eltern zum Tag der offenen Tür am 27. 
Februar ab 15 Uhr
Genießen Sie einen informativen Nachmittag, um unse-
re Schule kennen zu lernen. Lassen Sie sich von unserer 
Schulband begrüßen und lernen Sie die "Theo" mit ihren 
unterschiedlichen Angeboten kennen. Unser Schulleiter 
Herr Fetsch wird Ihnen mit seinem Team unser Konzept vor-
stellen. Sie erfahren alles Wissenswerte über unser Schul-
profil und die offene Ganztagsschule. Lernen Sie unsere 
schuleigene Kletterwand sowie spannende Experimente in 
den Naturwissenschaften kennen. Schauen Sie in unseren 
Technikbereich und lernen Sie auch unser abwechslungs-
reiches AG-Angebot sowei unser Sportprofil kennen. Für 
Bewirtung ist gesorgt. Ihre Kinder und Sie sind herzlich ein-
geladen, unsere Schule zu erkunden. Unsere Lehrkräfte und 
auch unsere Schülerinnen und Schüler stehen Ihnen für alle 
Auskünfte zur Verfügung.
Homepage: www.thr-offenburg.de, E-Mail: poststelle@the-
odor-heuss-rs-og.schule.bwl.de

Schiller-Gymnasium 
Das Schiller-Gymnasium informiert
Wir laden Eltern, Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
und alle Interessierten herzlich ein zum Tag der offenen Tür
am Samstag, 28.02.2026 von 9.00 bis 13.00 Uhr.
Wir stellen vor:
• das Schiller-Konzept für Klasse 5
• den Musikzug
• den bilingualen Zug Englisch
• das AG-Angebot (z.B. Volleyball-AG, Experimentier-AG, 

Musik-AGs)
• unsere modernen naturwissenschaftlichen Räume
Um 9.00 Uhr und um 11.00 Uhr informiert die Schulleiterin 
Birgit Seitz im Schillersaal die Eltern zu den Profilen und 
Zügen. Gleichzeitig können die Kinder die Schule kennen-
lernen. Für die Kinder: möglichst Sportschuhe mitbringen.

Vereine

SV�Zunsweier

Sportverein Abteilung Fußball
Spielprogramm Abteilung Fußball
 
Samstag, 14.02.2026
A-Junioren Vorbereitungsspiel
12:00 Uhr Sportplatz Ortenberg
SG Elgersweier – JFV Rheinau
 
Sonntag, 15.02.2026
Herren Vorbereitungsspiel
12:00 Uhr Sportplatz Griesheim
FV Griesheim – SV Zunsweier
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Grund zum Feiern gab es für die Damen der SG Ohlsbach/
Elgersweier/Zunsweier.  Foto: Verein 

SG-Damen behalten im Derby die Oberhand
Zwei wichtige Punkte sicherten sich die Damen der SG 
Ohlsbach/Elgersweier/Zunsweier am Samstag im Derby 
gegen die zweite Mannschaft des TuS Schutterwald. Das 
Team von Trainerin Stefanie Räpple führte über weite Stre-
cken der Partie deutlich und setzte sich am Ende mit 29:26 
durch. Von Beginn an waren die ElgOhlZ hellwach. Aus ei-
ner stabilen Abwehr heraus gewannen die SG-Damen zahl-
reiche Bälle und nutzten diese über schnelles Umschaltspiel 
zu einfachen Toren. Zur Halbzeitpause hatte sich die Spiel-
gemeinschaft eine verdiente 16:10-Führung erspielt. Nach 
dem Seitenwechsel verloren die SG-Damen jedoch etwas 
den Zugriff. In der Defensive agierte man nicht mehr so 
konsequent, im Angriff schlichen sich vermehrt technische 
Fehler ein. Schutterwald nutzte diese Phase und verkürzte 
den Rückstand Tor um Tor. In der 43. Spielminute stand es 
nur noch 21:18. Eine Auszeit der ElgOhlZ brachte zunächst 
wieder mehr Stabilität ins Spiel, sodass der Vorsprung bis 
zur 48. Minute gehalten werden konnte. Doch Schutterwald 
blieb hartnäckig und kam in der 52. Minute auf 24:23 he-
ran. Das Derby drohte zu kippen, ehe die Gastgeberinnen in 
der Schlussphase die nötige Ruhe bewahrten. Eine weitere 
Auszeit kurz vor Spielende verhinderte einen Ballverlust und 
ermöglichte es den ElgOhlZ, den Vorsprung nochmals aus-
zubauen. Am Ende stand ein 29:26-Erfolg auf der Anzeige-
tafel.

Nach der kurzen Fasnachtspause steht für die SG Ohls-
bach/Elgersweier/Zunsweier dann das schwere Auswärts-
spiel bei der SG Waldkirch/Denzlingen an.

Förderverein�der�Grundschule�
„Am�Römerbad“

TERMINVERSCHIEBUNG: Einladung zur Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der Grundschule „Am Rö-
merbad“ Zunsweier e.V. am  05. März 2026
 
Sehr geehrte Mitglieder und Förderer der Schule,
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung fin-
det am Donnerstag, 05. März um 20:00 Uhr statt.
Wir treffen uns im Foyer der Sporthalle, Kleingäßle 9.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
• Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vorstands
• Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
• Entgegennahme des Jahresberichts 2025 für das abge-

laufene Geschäftsjahr
• Vorlage des Kassenberichts und Entlastung der Kassen-

prüfer
• Entlastung des Kassierers und des Vorstands
• Wahl der Vorstandschaft
• Überblick und anstehende Maßnahmen 2026
• Erörterung neuer Einnahmequellen für den Verein

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis 
eine Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden, damit der Vorstand sie noch auf die Ta-
gesordnung setzen kann (§ 13 Abs. 2 der Satzung).
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 
Der Vorstand des Fördervereins
Kontakt bitte an:
foerdervereinzunsweier@gmx.de

Narrenzunft�Buhneschäfe�
Zunsweier�e.�V.

Narri-Narro: Seit dem schmutzigen Donnerstag ist das 
Dorf in Narrenhand. 

Die Sammelwochen für unsere Kindertombola sind vorbei. 
Wir haben wieder tolle Preise erhalten, die am Kinderlos-
stand bei der Fressgass am Fasent-Sonntag gewonnen 
werden können. Vielen Dank für die Unterstützung!
Den Auftakt am „Fressgass Sonntag“ um 11:00 Uhr macht 
unser Kinderumzug, auf den wir uns schon riesig freuen. 
Das diesjährige Motto lautet: "Wo de luegsch in alle Häfe, 
feiert mit uns 77 Jahr Buhneschäfe - zum Mond und zurück, 
wir feiern wie verrückt." Mit unseren Umzugsteilnehmern 
marschieren wir direkt in unsere Fressgass in der Hofwei-
erstraße. Mit dem Einzug in die Hofweierstraße eröffnet um 
ca. 12:00 Uhr die Fressgass mit vielen Leckereien.
 
Folgendes haben wir zu bieten:
Die Spättlebeiz mit unserem weltberühmten Suuresse und 
Sauerbraten. Natürlich ist auch für euren Durst gesorgt.
Die Hexestub mit knackigen Grillwürsten, Pizza und un-
serer beliebten Hexengulaschsuppe. Auch hier soll eure 
Kehle nicht trocken bleiben.
Der Narresume bietet euch und euren Kleinsten wieder den 
legendären Kinderlosstand und so manche Leckereien an.
Außerdem sind weitere Anlaufstellen vorhanden:
• Weldis Bachstub
• Schlagerhölle
• Franzels Keller
• Schnitzel Ranch der Chorvereinigung
• Und neu: Allerlei Schlemmerei
An der Wirtschafts- und Straußenfasent am Rosenmontag 
werden wir, die Narrenzunft, im Zelt auf dem Rathausplatz 
einheizen.
Außerdem kann am Rosenmontag hier gefeiert werden:
• Leyenscher Hof (Geroldseckerstr. 18)
• Kuhstall (hinter Leyenscher Hof)
• Schlagerhölle (Hofweierstr.)
• Franzels Keller (Hofweierstr.)
• S‘ Bastiane Stall (Geroldseckerstr. 64)
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Die Flüchtlingshilfe „Neue Heimat Zunsweier“ traf sich bei 
Familie Liebrich, um über laufende und künftige Projekte zu 
sprechen.
Im laufenden Schuljahr werden sieben ausländische Grund-
schulkinder betreut, denen bei der Hausaufgabe geholfen 
wird. Jedes Mitglied empfängt 1-2 Kinder einmal in der 
Woche bei sich zu Hause, hilft ihnen 1 Stunde lang bei der 
Hausaufgabe und fördert insbesondere die sprachlichen 
Fähigkeiten der Kinder.
Die Kinder stammen aus zwei ukrainischen Familien, zwei 
irakischen, drei syrischen und einer albanischen Familie, 
die zum Teil schon seit sieben Jahren in Zunsweier woh-
nen, zum Teil erst seit Januar 2026. Da die Anzahl der aus-
ländischen Kinder in diesem Schuljahr gestiegen ist, kann 
manchen Kindern nur einmal pro Woche geholfen werden, 
was nicht ausreicht, um die Kinder zu fördern. Deshalb 
sucht die Flüchtlingshilfe neue Mitglieder, Erwachsene und 
Jugendliche. Gerade für Jugendliche kann die Hilfe bei der 
Hausaufgabe eine sehr wichtige Lebenserfahrung sein; 
denn man lernt nicht nur fremde Kulturen kennen, sondern 
begreift auch, wie wichtig es ist, Menschen zu helfen.
Wer Interesse hat, bei der Flüchtlingshilfe mitzumachen, 
kann sich bei Veronika Brüstle (Tel. 0781/96642453) oder 
bei Regin Liebrich (Tel. 0781/55781) melden.
Die Flüchtlingshilfe plant in diesem Jahr nach den Pfingstfe-
rien ein Treffen der ausländischen mit einheimischen Zuns-
weierer auf dem Platz neben dem Rathaus, damit Ausländer 
und Einheimische sich kennen lernen und die Scheu vorei-
nander abbauen können.

Zunsweierer Dorfgeschichte
...erzählt von Irmgard Stark
 
Beherbergung
Stell dir vor, du bekommst übers Wochenende Besuch von 
Verwandten. Oder du hütest eine Woche das Haus dei-
ner Freunde, weil sie auf Reisen sind oder mietest für ein 
paar Tage eine Ferienwohnung. Alles kein Problem. Heute. 
Das war vor 200 Jahren anders. Da Reisen, Aufenthalt und 
Fremde als sicherheitsrelevant galten, lag es am Staat, die 
Ordnungspflicht auch in der Fremdenüberwachung einzu-
nehmen. Die Angst vor „unlandhaftem Verhalten“, sozia-
ler Unordnung und zunehmender politischer Mobilität rief 
nach staatlicher Kontrolle. Es gab eine Beherbergungs- und 
Fremdenbestimmung des großherzoglichen Oberamtes. 
Diese regelte den Umgang z.B. mit reisenden Händlern und 
Handwerksgesellen und nannte sich Fremdenpolizei. Zwar 
hatten Gastwirte häufig Beherbergungspflicht und durften 
Reisende nicht ohne triftigen Grund abweisen, hatten aber 
als Hilfsorgane der Polizei auch die Meldepflicht. Das heißt, 
dass Name und Herkunft, Stand, Beruf und Reisezweck an-
gegeben werden mussten. Herbergsbücher führen und die-
se unverzüglich der Ortspolizei zu melden, war Wirtspflicht 
für eine polizeiliche Überwachung. „Kein Wirth, Herbergs- 
oder Schankbesitzer darf einem ordentlichen Reisenden die 
Aufnahme verweigern, sofern Raum und Betten vorhanden 
sind und kein gesetzlicher Hinderungsgrund entgegen-
steht.“ „Jeder Wirth hat die bei ihm eingekehrten Fremden 
unverzüglich dem Ortsvorstande oder der Polizeibehörde 
anzuzeigen und ein Verzeichnis über Namen, Stand, Her-
kunft und Reisezweck zu führen.“ „Das Großherzogliche 
Oberamt hat über die ordnungsgemäße Beaufsichtigung 
der Fremden zu wachen.“ 1826. 100 Jahre später gab es 
weiterhin die Meldepflicht bei der Ankunft, besonders 
streng bei ausländischen Gästen. Da waren die Gastwirte 
nur noch Hilfspersonal bei der Verwaltung. Und wieder 100 
Jahre später gilt die Beherbergung als Dienstleistung mit 
minimaler staatlicher Kontrolle. Der Markt reguliert, die 

Am Fasentdienstag lädt die Narrenzunft zur Kinderfasent 
auf dem Rathausplatz ein. Im Zelt hat unser Narresume ei-
niges für unsere Kinder im Dorf geboten: viele Spiele, le-
ckeres Essen und alkoholfreie Getränke. Unter dem Pavilli-
on auf dem Rathausplatz sorgen wir für das leibliche Wohl 
unserer erwachsenen Gäste. Parallel findet ab 14:00Uhr 
auch wieder die Seniorenfasent in unserer gemütlichen 
Narrenstube statt. Mit Livemusik kann hier geschunkelt und 
gesungen werden. Am Abend werden wir die Fasentver-
brennung durchführen und die Jubiläums-Kampagne damit 
leider schon wieder beenden.
 
Wo de luegsch in alle Häfe - iwwerall het's Buhneschäfe!
Die Narrenzunft Buhneschäfe e.V.

Turnverein�Zunsweier

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Euch ganz herzlich  zu unserer Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, 01.03.26, um 17.00 
Uhr in das Foyer der Sporthalle Zunsweier ein.
 
Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung 
des TV Zunsweier 1912 e. V.: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3.  Jahresbericht des Vorstandsteams für das abgelau-

fene Geschäftsjahr 2025
4.  Jahresberichte der Abteilungen für das abgelaufene 

Geschäftsjahr 2025
5. Kassenbericht und Bericht zur Kassenprüfung
6. Entlastung des Gesamtvorstands
7. Ehrungen / Danksagungen
8. Sonstiges
9. Verabschiedung
 
Weitere Anträge zur Versammlung können bis Sonntag, 
22.02.26 bei Matthias Höfer eingereicht werden. Um 
zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
 
TV Zunsweier 1912 e. V.
Matthias Höfer
Vorstandsteam

Flüchtlingshilfe „Neue Heimat Zunsweier“ 
sucht neue Mitarbeiter

v.l.n.r. Christel Vetter, Regin Liebrich, Martha Mußler, Josef 
Laber, Sabine Rexter, Tina Veilandics, Silke Grüner, Veronika 
Brüstle (abwesend: Liane Vollmer und Raphael Jenkner) 

Foto: Regin Liebrich 



9

Privatsphäre wird besser geschützt. Steuerliche Pflichten 
stehen im Vordergrund. Auch Brandschutz und Hygiene 
kommen als neue Aspekte dazu. Die Gäste sind keine Ver-
dachtsobjekte mehr sondern Kunden; der Gastgeber ist 
Dienstleister und alle Formulare sind digital und gelten als 
datenschutzrechtlich geschützt. Nur bei konkretem Anlass 
gibt es eine Weitergabe an die Polizei. Heute schließt der 
Reisende oder Urlauber mit dem jeweiligen Vermieter einen 
Vertrag über Länge und Kosten des zur Verfügung gestell-
ten Raumes, legt seinen Pass vor, bezahlt seine Miete gleich 
oder auf Rechnung, unterschreibt allerdings „Datenschutz-
bedingungen.“  Wer liest sich die seitenlangen Erklärungen 
jedoch durch. Im Vertrauen, dass das alles eine Richtigkeit 
hat, stimmen wir doch zu.

Die Beherbergung von Fremden betreffend) Die längst be-
stehende Verordnung, daß jeder hiesige Einwohner, der in 
seiner Wohnung einen Fremden beherbergt, es sey auch 
ein Freund oder Verwandter, in den ersten 12 Stunden dem 
Großh. Stadtrath davon die schriftliche Anzeige zu machen 
habe, unter Angabe des Namens, Standes und gewöhnlichen 
Wohnortes des Fremden und seines Gefolges, nebst der ver-
muthlichen Aufenthaltszeit, wird andurch mit dem Bemerken 
in Erinnerung gebracht, daß jeder Unterlassungsfall mit 5 Fl. 
Strafe geahndet werden wird. Offenburg, den 30 Jänner 1826 

Foto: Irmgard Stark 

Und wieder zurückgeschaut ins Jahr 1836 nach Zunswei-
er. Dort musste dem großherzoglichen Bezirksamt ein Ver-
zeichnis der bestehenden Wirtschaften vorgelegt werden. 
Linde, Sonne, Rappen und den Leyensche Hof gab es da-
mals schon. Es kamen dazu: der Deutsche Kaiser, der Och-
sen, der Salmen, die Krone und die Laube. Die Kranzwirt-
schaft auf dem Kohlwerk bestand ebenfalls schon. Dass 
dort Bergingenieure und Verwalter der Betreiber nächtig-
ten, kann man wohl annehmen. Bei der Kranzwirtschaft auf 
dem Rittihof bestand allerdings ein Beherbergungsverbot 
für Fremde. Im Leyenschen Hof wurden die Abgaben, der 
Zehnte an die Herrschaft Geroldseck, durch den zuständi-
gen Vogt eingetrieben. Bestimmt gab es Übernachtungs-
plätze für die „Herrschaften“. Der „Deutsche Kaiser“ war 
jedoch nur als Bierwirtschaft aufgeführt. Ob im geräumigen 
Obergeschoss Gäste einquartiert wurden wissen wir nicht. 
Der Rappen, unser ältestes Gasthaus 1813 erbaut, trug un-
ter dem Besitzer Lorenz Rappenecker den Namen „Auberge 
aux cheval noire“. Ob es Übernachtungsmöglichkeit gab ist 
nicht bekannt. Allerdings wurden hier die Bürgerversamm-
lungen abgehalten, es gab auch „Tanzmusik“. Im Salmen-
saal, der 1930 anstelle des Dreschschopfes gebaut wurde 
und als Übungssaal für Turnverein und Gesangsverein ge-
nutzt wurde, wurden 1939 Soldaten einquartiert. Ganz si-
cher als Übernachtungsort für Fremde gilt die Linde. Die 
Geschichte des Gastes, der beim Gawall Quartier bezog 

und gerne auch ein Bad genossen hätte, erzählt davon. Da 
der Lindewirt mit solch einer Sanitärausrüstung nicht die-
nen konnte, verwies er den Fremden ins gegenüberliegende 
„Hühnergässli“, welches später Badstraße hieß. Doch an-
statt eines Wannenbades erwartete den Fremden eine 
kleine Hütte, in denen ein alter Mann mit seinen Hühnern 
und Gänsen wohnte. Matsch und Morast bei Regen durchs 
undichte Dach gesickert, verwandelte die Behausung in ein 
„Bad“. Allerdings nicht dem Wunsch des Gastes entspre-
chend. Aber als Namensursache für die „Badstraße“ reichte 
es durchaus. Wer heute als Fremder eine Übernachtungs-
möglichkeit in unserem Dorf finden will, kann lange suchen. 
Außer er hat ein Wohnmobil und nächtigt in der Sauweide.

Kirchen

Katholische Gemeinde  
St. Sixtus

Nr. 07-26 www.kath-org.de
 
Gottesdienste in St. Markus und St. Sixtus
 
Freitag, 13. Februar
18:00  Zunsweier  Rosenkranz
 
Samstag, 14. Februar
18:00  Zunsweier  Rosenkranz
 
Sonntag, 15. Februar 
09:00   Elgersweier  Eucharistiefeier 
  mit neuen geistlichen Liedern 
18:00  Zunsweier  Rosenkranz
 
Montag, 16. Februar
18:00  Zunsweier  Rosenkranz
 
Dienstag, 17. Februar
18:00  Zunsweier  Rosenkranz
 
Aschermittwoch, 18. Februar 
18:00  Zunsweier  Rosenkranz
18:30  Elgersweier  Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 19. Februar
18:00  Zunsweier  Rosenkranz
 
Freitag, 20. Februar
18:00  Zunsweier  Rosenkranz
 
Sonntag, 22. Februar 
09:00   Zunsweier  Eucharistiefeier, 
  Seelenamt für Erwin Bürkle 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Elgersweier/Zunsweier 
Montag: 9.00 bis 11.00 Uhr, Kirchstraße 11, Tel.: 96909171. 
Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich bitte an 
das Innenstadtbüro Hl. Kreuz, Tel.: 96909100. Am Montag, 
16. Februar ist das Pfarrbüro geschlossen. 

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1
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Bei unserem Bildervortrag am Sonntag, 1. März 2026 um 
17 Uhr im Albert-Schweitzer-Saal unter der Kirche Des 
Guten Hirten in Diersburg nehmen Sie Susanne und Thile 
Kerkovius sowie Rüdiger Freudenstein und Antje Massa mit 
auf ihre ganz persönlichen Entdeckungsreisen durch Sizi-
lien. Im Anschluss kommen wir gerne bei einem Umtrunk 
mit Ihnen ins Gespräch.
Im Frühjahr 2025 waren beide Paare unabhängig vonei-
nander auf der Insel unterwegs – und ihre Schwerpunkte 
könnten unterschiedlicher nicht sein: Das eine Paar hat sich 
auf die Spuren der bewegten Geschichte Siziliens begeben. 
Von den griechischen Tempeln in Agrigent über römische 
Mosaiken bis zu den normannisch-arabischen Pracht-
bauten Palermos – sie zeigen uns eine Insel, auf der sich 
Jahrtausende europäischer Kulturgeschichte verdichten. 
Das andere Paar lädt uns ein in die Naturwunder Siziliens: 
Die außergewöhnliche Pflanzenwelt im sizilianischen Früh-
ling mit ihrer herrlichen Blütenpracht, bizarre Vulkanland-
schaften und natürlich der Ätna selbst, dessen rauchende 
Krater die Insel überragen und prägen.
Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen Abend voller ein-
drucksvoller Bilder, schöner Geschichten und persönlicher 
Einblicke.
 
Vorankündigung
Mit Kindern das Leben neu entdecken - Glauben leben 
in der Familie
Sie haben Ihr Kind taufen lassen oder sind auf dem Weg da-
hin? Sie suchen Anregungen, wie Sie mit Kindern Glauben 
leben und den eigenen Glauben vertiefen können?
Dann ist dieser Mini-Glaubenskurs für Sie! Zwei Abende 
ergänzen einander, können aber auch einzeln besucht wer-
den. Am ersten Abend (Di,10. März) geht es um das, was 
uns selbst geprägt hat und wie wir im Alltag mit Kindern 
Glauben leben können. Am zweiten Abend (Mo, 23. März) 
bauen die Teilnehmenden eine Osterkrippe, um Ostern mit 
Kindern zu erleben.
Veranstalter: Christiane und Kornelius Gölz.
Bitte melden Sie sich zu den Abenden im Ev. Pfarramt an, 
damit genügend Material zur Verfügung steht.
 
Goldene Konfirmation / Jubelkonfirmation 
Am 22. März 2026 plant die Gemeinde den Festgottesdienst 
für die Jubelkonfirmanden.
Erstmals wird der "goldene" Jahrgang eingeladen, der am 
Sonntag Judika vor 50 Jahren konfirmiert wurde (das war in 
Diersburg am 04.04.1976). 
Ebenfalls eingeladen sind alle, die in diesem Jahr ihre Di-
amantene- (60 Jahre), Eiserne- (65 Jahre), Gnaden- (70), 
Kronjuwelen- (75) oder gar Eichenkonfirmation (80 Jahre) 
feiern.
Wenn Sie nicht in Diersburg konfirmiert wurden, aber an der 
Goldenen- bzw. an der Jubiläumskonfirmation teilnehmen 
möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 07808 
2248).
 
Winterkirche
Vom 25.1. bis 15.2. gilt für 4 Wochen „Winterkirche“. Wir fei-
ern unsere Gottesdienste im Albert-Schweitzer-Saal unter 
unserer Kirche. So werden erheblich Energiekosten gespart 
und die Umwelt geschont. Kindergottesdienst findet statt.
 
Täglich offene Kirche
Die Kirche Des Guten Hirten ist täglich geöffnet - verläss-
liche „Öffnungs-Kernzeit“ ist von 11 Uhr bis 16 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Des Guten Hirten 
(Hohberg, Oberschopfheim, Zunsweier)

Kirche Des Guten Hirten mit Albert-Schweitzer-Saal:
Friedhofstr. 9, Diersburg
Evangelisches Pfarramt:
Talstr. 7 (im Rathaus), Diersburg, Tel. 07808-2248
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr
E-Mail: gemeinde@des-guten-hirten.de
Internet: www.waldundreben.de
Gemeindekonto Volksbank Lahr:
DE91 6829 0000 0005 0003 00
Pfarramtssekretärin Birgit Felsen
Pfarrer Kornelius Gölz, Diensthandy 0151-2885 4400
Kirchendienerin Annette Moser, 07808-1706
 
Freitag, 13. Februar
17:30 Uhr  Jugendkreis
 
Sonntag, 15. Februar (Estomihi)
Wochenspruch: „Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, 
und es wird alles vollendet werden, was geschrieben ist 
durch die Propheten von dem Menschensohn.“ (LK 18,31)
10:00 Uhr   Gottesdienst (Prädin. Wagner) im Albert-

Schweitzer-Saal (Winterkirche), KEIN Kinder-
gottesdienst. 

 Kollekte: für die Diakonie Deutschland
19:30 Uhr  Bibelstunde der A.B.-Gemeinschaft 
 in Ichenheim
 
Dienstag, 17. Februar
09:00-12:00 Uhr Pfarrbüro geöffnet
KEIN Abendgebet
 
Aschermittwoch, 18. Februar 
09:00–12:00 Uhr Pfarrbüro geöffnet
KEIN Konfirmandenunterricht
19:30 Uhr  Singkreisprobe
 
Donnerstag, 19. Februar 
15:00–17:30 Uhr Pfarrbüro geöffnet
15.00 Uhr  Frauenkreis im Albert-Schweitzer-Saal
20:00 Uhr  Posaunenchorprobe
 
Dienstvertretung Pfr. Gölz 
Pfr. Gölz ist vom 14.02. bis 20.02.26 nicht im Dienst. Bei Ster-
befällen und anderen dringenden Angelegenheiten über-
nimmt Pfarrer i. R. Heinz Adler die Vertretung. Mobil 0174-
3449800 oder 07824 984 30 95
 
Mitarbeitenden-Dankeschön-Abend 
Wir laden Sie und Euch herzlichst ein zum miteinander 
Abendessen, zum dankbar Zurück- und Vorausschauen und 
einfach fröhlichen Zusammensein, am Freitag, den 27. Fe-
bruar 2026 um 18:00 Uhr im Albert-Schweitzer-Saal. Part-
ner sind mit willkommen! Wir bitten um Rückmeldung bis 
18. Februar im Pfarrbüro.
 
Einladung zum Bildervortrag: 
Frühling auf Sizilien – Eine Insel, zwei Perspektiven
Die größte Insel im Mittelmeer hat viele Gesichter: antike 
Tempelanlagen, die von vergangenen Hochkulturen erzäh-
len, barocke Städte voller Leben, duftende Zitronenhaine 
und den mächtigen Ätna.
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Veranstaltungen�/�Termine�u.�a.

Stadt Offenburg, Fachbereich Kultur
Museum im Ritterhaus

Dienstag, 24.02.2026, 19.00 Uhr
Ausstellungsgespräch - 
Im Dialog: Prostitution in der Region
Am Dienstag, den 24.02.2026 um 19.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus im Rahmen der Sonderausstellung 
„gesichtslos“ zu einem Gespräch mit Expertinnen und Ex-
perten über die Situation der Prostitution in der Region ein.
Neben den gesetzlichen Bestimmungen und den bundes-
weiten Rahmenbedingungen, ist die Situation in der Prosti-
tution und bezüglich Menschenhandel zum Zweck der sexu-
ellen Ausbeutung in der Ortenau, auch durch die Grenzlage 
zu Frankreich geprägt. „Im Dialog“ ermöglicht Austausch 
und Gespräche mit Fachpersonen zur Situation in unserer 
Grenzregion.
An vier unterschiedlichen Infoinseln kommen Sie unter Mo-
deration ins Gespräch mit:
• Kirsten Holst, Zahnärztliche Hilfseinsätze, Zahnärztin und 

Kieferorthopädin
• Stefan Konprecht, Polizeipräsidium Offenburg, Kriminal-

polizeidirektion
• Sonja Sänger, Amts- und Versorgungsärztlicher Dienst - 

medizinische Prävention, Gesundheitsamt, Landratsamt 
Ortenaukreis

• Julia Bosch, Lehrbeauftragte für Strafrecht an der Hoch-
schule für Polizei in Baden-Württemberg, vormals Staats-
anwältin in Freiburg

Diese Veranstaltung begleitet die Sonderausstellung 
„gesichtslos“, die vom 15.11.2025 bis zum 22.03.2026 im 
Museum im Ritterhaus Offenburg gezeigt wird. Eintritt frei
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 82 2577.
 
Donnerstag, 26.02.2026, 15.00 Uhr – 16.30 Uhr
Miau, miau – alles für die Katz
Am Donnerstag, den 26.02.2026 um 15.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 4 - 5 
Jahren in der Naturkundeabteilung ein.
Wie unterscheidet man Hauskatzen und die wilden Ver-
wandten? Wo kommen die Katzen eigentlich ursprünglich 
her? Mit Geschichten rund um die Samtpfoten erleben und 
betrachten wir aus verschiedenen Blickwinkeln eingehend 
die vielfältige Welt der Katzen.
Im praktischen Teil wird eine Tiermaske gestaltet.
4 €, mit Margarita Galkin
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 82 2577.
 
Freitag, 27.02.2026, 19.00 – 20.30 Uhr
Taschenlampenführung für Kinder
Am Freitag, den 27.02.2026 um 19.00 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Führung für Kinder ab 9 Jahre durch 
das Museum ein. Ein spannender Museumsbesuch, der 
manches in einem anderen Licht erscheinen lässt... Erwa-
chen dort die ausgestellten Dinge tatsächlich zum Leben?
5 €, mit Alexander Weigand
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577
 
Samstag, 28.02.2026, 15.00 – 16.30 Uhr
„Geh du den Frühling suchen!“
Am Samstag, den 28.02.2026 um 15.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 – 10 
Jahren in der Naturkundeabteilung ein.

„Geh du den Frühling suchen!“ sagte der König zum Hein-
zelmännchen. Und er ging ihn suchen. Aber woran erkennt 
man den Frühling? Ausgehend von dieser Geschichte wird 
herausgefunden, welche Boten den Frühling ankündigen 
und wie sie genau aussehen.
Im praktischen Teil wird eine glitzernde Libelle gebastelt. 
5 €, mit Margarita Galkin
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577

Salmen
 
Freitag, 27.02.2026, 19.00 Uhr
Mitraten. Mitreden. Mitentscheiden.
Am Freitag, den 27.02.2026 um 19.00 Uhr, lädt der Salmen 
zu einem Pub-Quiz zur Landtagswahl ein.
Am 8. März 2026 wählt Baden-Württemberg einen neuen 
Landtag! Um bestens vorbreitet im Wahllokal zu erschei-
nen, bietet das Pub-Quiz zur Wahl die beste Chance das 
Wissen über das Ländle aufzufrischen und Neues über Brä-
gele, Bollenhut, Land und Leute zu lernen.
Neubürger*innen oder Ureinwohner*innen – alle sind ein-
geladen, sich über kniffligen Fragen zu den absurdesten 
Ortsnamen, die kuriosesten Erfindungen, kulinarische 
Highlights, Berge, Täler und die Parteienlandschaft Baden-
Württembergs die Köpfe zu zerbrechen!
In Teams rätseln wir uns durch wichtige Fakten, überra-
schende Geschichten und spannende Kontroversen rund 
um die Landtagswahl. Von A wie Abstimmung bis Z wie 
Zusammenschluss: Für Jede und Jeden ist was dabei! Teil-
habe garantiert. Ein Abend für alle, die mehr wollen als 
nur ein Kreuz auf dem Wahlzettel – ob Erstwähler*in oder 
Wahlexpert*in. Politikkenntnisse? Nicht nötig. Neugier und 
Teamgeist reichen völlig aus!
Den cleversten Teams winken tolle Preise!
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Landeszen-
trale für politische Bildung Baden-Württemberg und mit der 
Stadtbibliothek Offenburg statt. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Um Anmeldung wird gebeten, bis 18. Februar 2026 un-
ter salmen@offenburg.de
 
Sonntag, 01.03.2026, 11.15 Uhr
Sonntagsführung: Frauen in der Revolution
Am Sonntag, den 01.03.2026 um 11.15 Uhr, lädt der Salmen 
zu einer Führung über das Thema „Frauen in der Revoluti-
on“ ein. Politik ist Mitte des 19. Jahrhunderts Männersache. 
So fehlen bei den 13 Forderungen des Volkes die Rechte der 
Frauen. Trotzdem prägten mehr Frauen, als gemeinhin ge-
dacht wird, während der Revolution die demokratische Ent-
wicklung. Auf welche Art und Weise und welche Frauen das 
waren, erfahren Sie in dieser Führung.
Mit Marion Herrmann-Malecha, Dauer: 90 Minuten, Kosten: 
4 € + 5 € erm. Eintritt Salmen 
Anmeldung erbeten unter 0781/82-2701 oder salmen@of-
fenburg.de

Stadtbibliothek
 
„Streuobst – Vom Geschmack einer Landschaft“ 
Lesung und kleine Verkostung mit Andreas Geiger am 
26. Februar
Streuobstwiesen zeugen von jahrhundertealter Apfel- und 
Birnenanbautradition, eng verwoben mit dem Leben der 
Menschen. In Obstgärten und artenreichen Wiesenland-
schaften gedeihen an schiefen Storren eigenwillige Früchte 
wie Holzapfel, Nägeles Birne oder die legendäre Champa-
gner Bratbirne. Aus ihnen kreiert der Koch und Obstbauer 
Jörg Geiger seit vielen Jahren neuartige Genusserlebnisse. 
Der Manufaktur-Betreiber auf der Schwäbischen Alb hat 
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Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00, www.kulturbuero.offenburg.de, www.or-
tenaukultur.de, www.reservix.de, Geschäftsstellen der Ba-
dischen Zeitung und der Mittelbadischen Presse und am 
Veranstaltungstag an der Abendkasse.
 
Donnerstag, 5. März 2026, 20:00 Uhr, Stand-Up Comedy 
Reihe „Comedy Flex“ in der Reithalle Offenburg
Stand-Up Comedy ist Live-Unterhaltung pur – direkt, ehrlich 
und komisch. Die dritte Comedy Flex-Ausgabe in der Reit-
halle bringt am Donnerstag, 5. März um 20 Uhr frische Ta-
lente und erfahrene Comedians auf die Bühne, die mit Witz 
und Charme den Alltag auf den Kopf stellen. Authentisch, 
nahbar und voll scharfer Alltagsbeobachtungen – jede Show 
ist ein besonderes Erlebnis mit bekannten Gesichtern und 
den spannendsten Newcomer*innen der Szene. Das Line-
Up: Ana Lucía Zwischen - GenZ und Millennial, zwischen 
Peru und München – Ana Lucía ist charmant lost und herr-
lich scharfzüngig. Ihre Verwirrung ist Programm: Mit klugen 
Fragen, bissigem Humor und einer guten Portion Selbstiro-
nie bringt sie das Publikum zum Grübeln – und Lachen. Bei 
Nightwash, der Heute Show, Till Reiners’ Happy Hour und 
bei Comedy Flex in der Reithalle. Simon Mann - Regelmä-
ßig steht er bei Comedy Flash, im Downstairs und Quatsch 
Comedy Club auf der Bühne. Kurze Jokes, klare Ansagen – 
Simon Mann macht pure Comedy. Alberne Themen zerlegt 
er mit unerwartetem Tiefgang, komplexe gesellschaftliche 
Fragen hingegen behandelt er mit verblüffender Leichtig-
keit. Maximilian Lorenz - Meinungsstark, scharf beobach-
tet und mit viel Selbstironie: Maximilian Lorenz bringt den 
Zeitgeist pointiert auf den Punkt. Der Münchner in Berlin ist 
bekannt von der BAYERN 3 Comedy-Stage und dem Pod-
cast „ok, random.“ – und lacht dabei immer zuerst über sich 
selbst. Victoria Abelmann Brockmann - Mit trockenem 
Witz und klarem Blick erzählt sie vom Leben zwischen Er-
wartungen und Wirklichkeit, Großstadt und Provinz, Unter-
franken und Berlin. Ihre Geschichten sind leise, scharf und 
überraschend ehrlich – und enden oft genau da, wo man 
nicht mit einer Pointe gerechnet hätte.
Theo Herzog - Der gebürtige Oberkircher wagt gerade 
seine ersten Schritte auf den Freiburger Comedybühnen, 
und tut sich gerade sehr schwer einen Pressetext über sich 
selbst zu verfassen. Seine ruhige Art kombiniert er mit über-
spitzten Pointen. Damit bringt er regelmäßig Teile des Publi-
kums an den Rand des Schmunzelns.
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00, www.kulturbuero.offenburg.de, www.or-
tenaukultur.de, www.reservix.de, Geschäftsstellen der Ba-
dischen Zeitung und der Mittelbadischen Presse und am 
Veranstaltungstag an der Abendkasse.
 
Foyer der Reithalle Offenburg
 
Sonntag, 22. Februar 2026, 19:00 Uhr, „Der Sandmann“ 
von E.T.A. Hoffmann - Lesung mit Musik und Live-Zeich-
nung 
Mit Schauspieler John Wesley Zielmann, Cellist Patrick 
Reerink und Graphic Novel Künstler Reinhard Kleist
Merkwürdige Dinge ereignen sich im Leben des Studenten 
Nathanael: er glaubt, den Mann, dessen alchemistische 
Experimente einst den Tod seines Vaters verursachten, 
wiedergesehen zu haben. Olimpia, die Tochter seines Do-
zenten, übt eine merkwürdige Faszination auf ihn aus. Und 
über allem schwebt die Angst vor dem Sandmann, einem 
Monster, das Kindern die Augen ausreißt. Getrennt von sei-
ner Verlobten Clara und seinem Freund Lothar droht Na-
thanael den Verstand zu verlieren...Der Schauspieler John 
Wesley Zielmann rezitiert am Sonntag, 22. Februar um 19 
Uhr im Forum der Reithalle die berühmte Erzählung Der 

sich dem Erhalt dieser vom Aussterben bedrohten Kultur-
form verschrieben. An seiner Seite erkundete der Filmema-
cher und Autor Andreas Geiger die Kunst der Baumpflege, 
der Bodenverbesserung und das Experimentieren mit hei-
mischen Sorten – und erlebte althergebrachtes Wissen als 
Schlüssel zum Geschmackskern einer Region. Er hat die-
se Eindrücke in seinem Buch „Streuobst. Vom Geschmack 
einer Landschaft“ festgehalten. Am Donnerstag, dem 26. 
Februar ist Andreas Geiger um 20 Uhr zu Gast in der 
Stadtbibliothek Offenburg. Dabei erzählt er von dieser 
jahrhundertealten Kultur, neuen Geschmackserlebnissen 
und dem Erhalt einer bedrohten Landschaft. Im Gepäck hat 
er außerdem alkoholfreien „PriSecco“ der Manufaktur Jörg 
Geiger, welcher im Anschluss an die Lesung verkostet wer-
den darf.
Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der Städtischen 
Galerie Offenburg veranstaltet, passend zur aktuellen Aus-
stellung "fruchtig!".
Karten gibt es im Vorverkauf in der Stadtbibliothek und 
der Städtischen Galerie für 10 EUR bzw. 8 EUR erm. und 
an der Abendkasse für 12 bzw. 10 EUR erm.
Kartenreservierung unter Tel. 0781/82-2716 Di-Fr von 11-
19 Uhr, Sa von 10-13 Uhr.

Wie hieß der noch gleich? Kurs „Fit im Kopf durch Ge-
dächtnistraining nach Prof. Fischer“ in der Stadtbiblio-
thek Offenburg 
Wer hat nicht den Wunsch, sich vieles besser merken zu 
können und weniger zu vergessen? Wie man jung im Kopf 
bleibt, zeigt Hirnleistungstrainerin Gisela Männle in ihrem 
neuen Kurs in der Stadtbibliothek Offenburg. Ziel des Kurses 
ist die Steigerung von Merkfähigkeit, Konzentration und 
geistiger Flexibilität. Konkret wird es auch um die Verbes-
serung des Namensgedächtnisses gehen und um Beispiele, 
wie Gedächtnistraining im Alltag möglich ist. Der Kurs er-
streckt sich über vier Termine (26.2., 12.3., 19.3., 26.3.) und 
findet jeweils donnerstags von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr oder 
von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr statt, im Studio der Stadtbibli-
othek Offenburg. Anmeldung und Informationen zum Kurs 
direkt bei Gisela Männle unter Tel. 07805/3549.
 
Eingeschränkte Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
über die Fasnachtstage 
Die Stadtbibliothek bleibt am „Schmutzige“ Donnerstag, 
dem 12. Februar und am Fasnachtsdienstag, dem 17. Febru-
ar geschlossen. Ausgeliehene Medien können aber über die 
Außenrückgabe zurückgegeben werden. Am Freitag, dem 
13. und am Samstag, dem 14. Februar ist die Bibliothek re-
gulär geöffnet.

Reithalle Offenburg
 
Samstag, 28. Februar 2026, 20:00 Uhr, Alma Naidu – Der 
Vocal Shootingstar der deutschen Jazzszene live in der 
Reithalle Offenburg
Mit Alma Naidu kommt am Samstag, 28. Februar um 20 
Uhr ein außergewöhnliches Gesangstalent in die Reithalle. 
Als Kind einer Opernsängerin und eines Dirigenten schrieb 
Alma Naidu schon früh erste Stücke fürs Klavier. Nach ih-
rer klassischen Gesangsausbildung sang sie erfolgreich in 
Musicals, schnupperte in die Filmmusik hinein, absolvierte 
obendrauf ein Jazzstudium, bekam Stimmbildung bei Nor-
ma Winstone und wurde von Wolfgang Haffner gefördert. 
All das lässt sich in ihren Songs herauslauschen: Viele sind 
von einer effektvollen Dramaturgie getragen, haben unge-
wöhnliche Modulationen, wechseln von wohliger Popsphä-
re in den Neo-Soul, zu einem Hauch von Barock. Naidus 
Texte schöpfen aus dem Gefühlsleben, aber auch aus aktu-
ellen Themen wie der Gleichberechtigung im Jazzgeschäft. 
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Sandmann von E.T.A. Hoffmann, während der Cellist Patrick 
Reerink die Lesung musikalisch begleitet und der Graphic 
Novel Künstler Reinhard Kleist live Zeichnungen aufs Pa-
pier wirft, die auf eine Leinwand übertragen werden. Hier 
treffen gesprochenes Wort, musikalischer Klang und bil-
dende Kunst aufeinander und hauchen gemeinsam der 1816 
erschienenen Erzählung Leben ein.
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00, www.kulturbuero.offenburg.de, www.or-
tenaukultur.de, www.reservix.de, Geschäftsstellen der Ba-
dischen Zeitung und der Mittelbadischen Presse und am 
Veranstaltungstag an der Abendkasse.

IHK Südlicher Oberrhein
Lehrlinge richtig ausbilden
Die Ausbildung von Lehrlingen steht im Mittelpunkt des 
vierten Teils der Kursreihe zur Vorbereitung auf die Mei-
sterprüfung. Dazu bietet die Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer Freiburg am Akademie-Standort Offenburg 
ab 4. März 2026 einen viermonatigen Kurs in Teilzeit 
an. Der Unterricht findet zu 40 Prozent in Präsenz und zu 
60 Prozent online statt. Die Kurszeiten: Montag und Mitt-
woch, jeweils von 18 bis 21.15 Uhr. Inhaltlich geht es um 
alles, was Handwerksmeister als Ausbilder wissen müssen: 
Worauf es bei der Auswahl der Lehrlinge ankommt, wie die 
Ausbildung abläuft, wie sie geplant wird und vieles mehr.
Die Teilnahme wird unter bestimmten Voraussetzungen 
über das Aufstiegs-Bafög gefördert. Auskünfte gibt die Ge-
werbe Akademie unter Telefon 0781/793-111. www.gewer-
beakademie.de/weiterbildung

Gewerbeakademie Offenburg
Berufliche Telefonate: Workshop für Azubis 
Im Berufsleben zählt beim Telefonieren, schnell auf den 
Punkt zu kommen wie auch höflich und verbindlich zu sein. 
Der Workshop "Die richtige Botschaft am Telefon" der Ge-
werbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg eröffnet 
Azubis die Chance, das zu üben. Der Kurs findet am Freitag, 
6. März, von 13 bis 18 Uhr am Akademiestandort Offen-
burg statt. Unter Anleitung einer Diplompsychologin wer-
den typische Situationen in Rollenspielen geübt. Da geht 
es um Terminabsprachen oder den Umgang mit Reklama-
tionen, aber auch um die eigene Stimme und Ausdruckwei-
se. Alle Teilnehmer erarbeiten für sich einen individuellen 
Trainingsplan. Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie unter 
Tel. 0781/793-111. www.gewerbeakademie.de/weiterbildung

Bildungszentrum Offenburg
Kunst entdecken bei Kaffee und Brezel
Das Bildungszentrum Offenburg lädt am Samstag, 
21.02.2026 von 9:45 - 11:45 Uhr herzlich zu einem ganz 
besonderen Kunstvormittag ein, der Kunstgeschichte und 
Austausch verbindet: Bei Kaffee und Brezel nimmt die 
Kunsthistorikerin Dr. Barbara Memheld ihr Publikum mit in 
die Welt von Gabriele Münter, Marianne von Werefkin, Eli-
sabeth Marc und Elisabeth Macke – vier Künstlerinnen, die 
den deutschen Expressionismus und den „Blauen Reiter“ 
entscheidend prägten und mutig gegen die Konventionen 
ihrer Zeit lebten. Der Samstagvormittag bietet nicht nur ei-
nen eindrucksvollen Vortrag, sondern auch Raum für Ge-
spräche und neue Perspektiven in entspannter Atmosphäre. 
Aufgrund begrenzter Plätze ist eine Anmeldung bis 16.02.26 
erforderlich unter www.bildungszentrum-offenburg.de.
 

Zur Ruhe kommen und neue Kraft schöpfen
Mit einem Onlinekurs zu progressiver Muskelentspannung 
und achtsamen Atemübungen lädt das Bildungszentrum 
Offenburg dazu ein, trotz hoher Belastungen im Alltag 
wieder mehr Wohlgefühl, Gelassenheit und innere Wider-
standskraft zu entwickeln: In zehn Montagabenden vom 2. 
März bis 11. Mai 2026 (20.15–21.15 Uhr, kein Kurs am 6. 
April) erleben die Teilnehmenden über Zoom leicht erlern-
bare Übungen im Sitzen, Liegen oder Stehen, die ein tiefes 
Loslassen ermöglichen und Achtsamkeit nachhaltig in den 
Alltag tragen. Der zertifizierte Präventionskurs nach § 20 
SGB V wird von der erfahrenen Referentin Martina Wieber 
(Sozialpädagogin, Coach, Mediatorin und Entspannungs-
trainerin) angeleitet, kostet 100 Euro und kann von den ge-
setzlichen Krankenkassen in der Regel anteilig bezuschusst 
werden; Anmeldeschluss ist der 22. Februar 2026. Weitere 
Infos und Anmeldung unter www.bildungszentrum-offen-
burg.de

VdK Offenburg
Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Of-
fenburg finden am Dienstag, den 3., 10., 17. und 24. Fe-
bruar und Donnerstag, 12., 19. und 26. Februar  in der 
VdK-Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und 
Servicezentrum (barrierefrei) statt. Die Beratung und recht-
liche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller gesetz-
lichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso werden 
Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen 
Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für 
Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Ter-
minvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist erforder-
lich.

KUNSTkommt
Die Ausstellung im Foyer der Klinik des Paul-Gerhardt-
Werkes, Louis – Pasteur – Straße 12 in Offenburg ist bis 
05.05.2026 täglich von 11:00 bis 17:00 zu besichtigen.
Menschen in den Metropolen der Welt, festgehalten in Mo-
mentaufnahmen: Das ist das Thema in der faszinierenden 
Fotowelt von Christian Möhle. Bei ihm steht der Mensch 
zwar szenisch im Mittelpunkt - aber was wären die Per-
sonen ohne den Kontrast zum jeweiligen "Stadtbild"! Der 
Fotokünstler pirscht sich an seine Genrebilder mit gezielter 
Belichtung, Farb-Modulation oder digitaler Film-Emulation 
heran. Seine Fotografien wecken Erinnerungen. Das Déjà-
vu wird aber erst allmählich spürbar. Das erreicht Möhle 
durch versteckte Botschaften. Intensive Farben erinnern 
uns an das Leuchten alter Diafilme. In Schwarzweiß-Auf-
nahmen setzt er das Licht so gezielt und gleichzeitig spar-
sam ein, dass man sich in die Zeit der Analogfotografie zu-
rückversetzt wähnt; diesen Retrocharm zaubert Möhle mit 
brillianter Präzision ins Bild. Christian Möhle, 1975 in Köln 
geboren, lebt und arbeitet in Offenburg. Bei Filmprodukti-
onen ist er geschätzt als Kameramann und Cutter. Auf die-
sem Weg kam er auch zur digitalen Fotografie und dann 
wieder zurück zu den Ursprüngen der Fotografie. Fotos 
entwickelt er in der Dunkelkammer. Zur Vernissage bietet 
das Gespräch unter Künstlerkollegen mit Boris Ferreira in-
teressante Einblicke in das Schaffen von Christian Möhle. 
In der Onlinegalerie wartet ein Video zum Künstler auf Sie: 
KUNSTkommt seniorenbuero-offenburg.de. 
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Wir freuen uns auf das Zusammenwirken mit dem Rad-
sportverein Offenburg e.V.
 
Freitag, 10. April 2026, 17:00-20:00 Uhr: Fahrradrepara-
tur-Grundlagenkurs – mit Anmeldung
Ein gut gepflegtes Fahrrad ist nicht nur langlebiger, son-
dern spart auch Zeit und Kosten bei Reparaturen. Deshalb 
bietet der ADFC Offenburg in Kooperation mit Radsport 
Schrempp einen praxisorientierten Grundlagenkurs an. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Fahrrad mit, damit Sie die er-
lernten Techniken direkt an Ihrem Rad anwenden können. 
Es bleibt genügend Zeit für individuelle Fragen. Der Kurs ist 
auch für Pedelecs und E-Bikes geeignet. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 35 € (bzw. 25 € für ADFC-Mitglieder). Schüler, 
Studierende und Auszubildende zahlen die Hälfte. Anmel-
dung und weitere Infos über unsere Homepage oder per E-
Mail an monika.kunschner@adfc-bw.de.
 
Weitere Informationen:
Besuchen Sie unsere Homepage unter www.offenburg.
adfc.de, um alle unsere Veranstaltungen, Kurse und Touren 
zu entdecken. Sie wollen aktiv rund ums Rad werden? Wir 
suchen auch für unsere Kinderfahrradschule Unterstützung. 
Einfach melden.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne per E-Mail an offen-
burg@adfc-bw.de zur Verfügung.
Besuchen Sie uns auch in unserer Geschäftsstelle: ADFC 
Zentrum am Marktplatz in Offenburg für Fahrrad und nach-
haltige Mobilität, Registrierungsstelle für naturenergie sha-
ring (carsharing), Öffnungszeiten: Freitag 14:00 - 18:00 Uhr 
+ Samstag 11:00 - 14:00 Uhr 

RMSV Bohlsbach

BUND Umweltzentrum Ortenau
Vortrag: Schweizer AKW: Wohin weht der Super-GAU?
Die Schweiz betreibt nahe der deutschen Grenze vier Atom-
kraftwerke, die schon 40 bis 56 Jahre in Betrieb sind. Die 
vier Anlagen sind von aktuellen Sicherheitsstandards weit 
entfernt. Keines würde heute noch eine Genehmigung be-
kommen.
 
Eine neue Studie, die der Trinationale Atomschutzverband 
(TRAS) im Sommer 2025 vorgestellt hat, nimmt die poten-
tiellen Auswirkungen eines schweren Atomunfalls auf die 
Nachbarregionen unter die Lupe. Armin Simon, Referent für 
Atompolitik und Reaktor-Risiken bei .ausgestrahlt und einer 
der Autoren der Studie, erläutert an diesem Abend, welche 
Auswirkungen ein GAU auf unsere Region haben könnte. Er 
befasst sich auch mit den Notfallplänen in Deutschland und 
der Frage, ob ein wirksamer Schutz der Bevölkerung hierzu-
lande möglich ist.
Der Vortrag findet am Mittwoch, 25. Februar 2026 um 
19 Uhr im Saal der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau, 
Poststr. 16 in Offenburg statt, der Kostenbeitrag beträgt 
5 Euro.
Es handelt sich um eine Kooperationsveranstaltung des 
BUND-Umweltzentrums Ortenau mit der Ev. Erwachsenen-
bildung, NABU, VHS, Stadtbibliothek und Weltladen.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) 
Ortsgruppe Offenburg

ab Samstag, 7. März 2026: Fahrradschule - Kurs für 
Anfänger:innen – mit Anmeldung
Für Erwachsene, die kein Fahrrad fahren können. In diesem 
Kurs lernen Sie das Radfahren! Der Kurs besteht aus vier 
Einheiten und startet am Samstag, den 7. März 2026. Die 
weiteren Termine sind 14., 21. und 28. März 2026, jeweils 
samstags von 10:30 Uhr bis 13:30 Uhr. Der Kursort ist in 
der Nähe des Bahnhofs Offenburg. Die Gruppengröße ist 
auf maximal 8 Personen begrenzt, um eine individuelle Be-
treuung zu gewährleisten. Bitte kein Fahrrad mitbringen, es 
werden Schulungsfahrräder zur Verfügung gestellt. Kosten: 
Normalpreis für Erwachsene 120 €, Ermäßigte (Familienpas-
sinhaber, Migranten, Azubis, Schüler, Studenten, Rentner) 
80 € bzw. nach Abstimmung. Anmeldung und weitere Infos 
über unsere Homepage.
 
Samstag, 7. März 2026: Fahrradcodierung beim Offen-
burger Radmarkt
Schutz vor Fahrraddiebstahl durch Codierung auf dem Of-
fenburger Radmarkt vom Radsportverein. Bei der Codie-
rung werden Ihre Adresse und Ihre Initialen verschlüsselt 
auf das Fahrrad graviert. Dies erlaubt es der Polizei, Eigen-
tümer des Fahrrades zu identifizieren und das Fahrrad zu-
rückzuführen. Bitte mitbringen: das zu codierende Fahrrad, 
einen Eigentumsnachweis (Kaufvertrag, Rechnung, Quit-
tung) für das Fahrrad. Bitte beachten: Ein Kassenbon reicht 
nicht aus. Fehlt der Eigentumsnachweis, wird der ADFC auf 
einer sogenannten Eigentumserklärung bestehen. Deswei-
teren etwas Zeit, da die eigentliche Codierung des Fahr-
rades etwa 15 Minuten dauert und es auch Wartezeiten ge-
ben kann und einen Identitätsnachweis (Personalausweis 
oder Reisepass). Die Codierung eines Fahrrades kostet  6 € 
für ADFC-Mitglieder und 12 € für Nichtmitglieder. Gerne den 
ausgefüllten Codierauftrag mitbringen: https://www.adfc-
bonn.de/codierung/offenburg. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Eine detaillierte Beschreibung der Codierung und 
ihrer Vorteile findet sich hier: https://www.adfc.de/artikel/
fahrrad-codierung. Infos auch hier: https://offenburg.adfc.
de/artikel/angst-vor-fahrradklau
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Kindersachen Flohmarkt KiTa Elgersweier

Foto: Kita Elgersweier 

Narrenzunft Rebknörpli Fessenbach e. V. 
Einladung Zunftabend am Fasendssamstag 14.02.26 
Am Fasendssamstag, dem 14. Februar 2026, findet in 
der Fessenbacher Reblandhalle ab 19.29 Uhr der Großer 
Zunftabend mit Programm bekannter und neuer Stars statt. 
Hallenöffnung ist um 18.30, die Musik spielt ab 19 Uhr. Es 
gibt Stimmung und Unterhaltung mit der Band Bernie & 
Luisa, anschließend Tanz und Barbetrieb. Das diesjährige 
Motto lautet: "Flower Power“. Der Eintritt kostet 9 Euro an 
der Abendkasse. 
 
Einladung traditionelles Scheeserennen am Fasends-
dienstag 17.02.26 
Traditionell findet am Fasend-Dienstag das originelle 
Scheeserennen an der Reblandhalle in Fessenbach statt. 
Dieses närrische Spektakel zieht immer wieder zahlreiche 
Gäste nach Fessenbach. Mitmachen kann jeder mit einer 
Scheese (Gefährt jeglicher Art ohne (Hilfs-)Motor), ob groß 
oder klein. Zu jeder Scheese gehört ein „Renner“ und ein 
„Penner“, wobei der „Penner“ in der 

Scheese sitzt und auf dem Parcour verschiedene Aufgaben 
und Hindernisse (Krottestechen, Rebknörpli werfen etc.) 
überwinden muss. Beim Scheeserennen geht es um Ge-
schicklichkeit, Schnelligkeit aber auch um Originalität. Die 
Scheesen werden unter ein Motto gestellt, meistens aktu-
elle Themen aus der Politik, auf dem Sportgeschehen oder 
aus der Stadt. Also Scheese bauen und am Fasend-Diens-
tag beim Scheeserennen dabei sein. Es gibt auch großar-
tige Preise zu gewinnen. Wir freuen uns auch sehr über Teil-
nehmer aus dem Rebland und aus Offenburg. Weitere Infos 
unter www.nz-rebknoerpli.de.
Ihre Narrenzunft Rebknörpli Fessenbach e.V., 
die Zunftschreiberin 

Frauengemeinschaft Windschläg
Entsäuern und Entschlacken
Frauengemeinschaft Windschläg bietet Seminar an. Über-
säuerung des Körpers ist ein Thema, das viele Menschen 
beschäftigt.

Müdigkeit, geschwächtes Immunsystem und diverse Krank-
heiten können die Folge von zu viel Säure im Körper sein. 
Der Kurs „Entsäuern und Entschlacken“ wird geleitet von 
Ernährungsberaterin Gabriele Mühl und führt in das Thema 
des Säure-Basen-Haushaltes ein. Schon wenige Tage ba-
senreiche Ernährung mit viel Obst, Gemüse, Salaten, Kräu-
tern und Kartoffeln führen zu einem besseren Wohlbefin-
den, mehr Energie und einer positiveren Stimmung. Auch 
ein bis drei Kilogramm Gewichtsverlust sind möglich.

Insgesamt trifft sich die Gruppe an vier Terminen (04.03., 
09.03., 10.03. und 12.03.26) im Pfarrheim in Windschläg 
um 17 Uhr sowie 19 Uhr. Weitere Informationen sowie An-
meldung bitte bei Susanne Grumer, Tel. 0781-73321 oder 
Gabriele Mühl, 0781-949 6445.

Narrenzunft Windschläg
Kleeburger Fressgass, am 15. Februar 2026, Beginn 11 
Uhr. Traditionell badische Gerichte, auch vegetarisch. Um-
zug durchs Dorf, Beginn 12 Uhr, Straßenfasent, Partyzelt mit 
Kinderdisco, Grosse Sauverlosung, Fressgass-Rallye
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KiR – Kunst im Rathaus Ortenberg 
Verlängerung der Ausstellung „Seidenmalerei“ von Ma-
rietta Sippel 
Noch bis zum 9.März 2026 kann die Ausstellung “Seidiges“ 
im Rathaus Ortenberg zu den üblichen Öffnungszeiten be-
sichtigt werden. Die Lahrer Künstlerin Marietta Sippel zeigt 
auf den Ausstellungsflächen im Rathaus ihre farbintensiven 
Bilder mit vielfältigen Motiven: alles auf Seide gemalt. Eine 
besondere künstlerische Ausdrucksform, mit der sich die 
Künstlerin seit über 40 Jahren beschäftigt und der sie „treu 
geblieben sei“. Öffnungszeiten des Rathauses: Mo-Fr: 9-12 
Uhr, Mi : 14-19 Uhr

Konferenz für Urban Transformation Design 
(KfUTD)

Podiumsdiskussion
Am Montag, den 23. Februar 2026, findet um 19:00 Uhr eine 
öffentliche Podiumsdiskussion im Gemeindehaus, Poststra-
ße 16, in Offenburg statt. Thema der Veranstaltung sind lan-
despolitische Fragestellungen mit Bezug zu sozialer Teilha-
be, Gesundheit, Wohnen sowie Demokratie und Beteiligung.

Die Veranstaltung wird von der Konferenz für Urban Trans-
formation Design (KfUTD) in Kooperation mit dem Runden 
Tisch der Landesarmutskonferenz Baden-Württemberg 
durchgeführt. Die Moderation übernimmt Fridolin Koch.
Beginn: 19:00 Uhr
Einlass: ab 18:30 Uhr
Ende: ca. 21:00 Uhr
Eintritt: frei

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Natürlich AKTIV!: Gesundheitswandern beim Schwarz-
waldverein
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. bietet mit dem 
Format „Natürlich AKTIV!“ Gesundheitswandern in der 
freien Natur an. Dabei werden kurze Wanderstrecken mit 
gezielten Übungen zur Förderung von Ausdauer, Beweg-
lichkeit, Koordination und Kraft sowie Entspannungsein-
heiten kombiniert. Das Angebot richtet sich an alle, die sich 
moderat bewegen und ihrer Gesundheit etwas Gutes tun 
möchten. Die Termine finden freitags von 14.30 bis 16.30 
Uhr statt: am 20. Februar, 27. Februar und 6. März 2026. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist die Fähigkeit, eine Stre-
cke von etwa 6,5 km sicher und zügig zu gehen sowie an 
den Bewegungseinheiten mitzuwirken. Anmeldungen sind 
jeweils bis mittwochs vor dem Termin möglich, konkret 
bis 18. Februar, 25. Februar und 4. März 2026, bei der zer-
tifizierten Gesundheitswanderführerin Franziska Wagner 
(0176 45970350 WhatsApp, Tel. 0781 6393685 AB, E-Mail: 
Franziska.Wagner.77654@web.de).

CDU-Infostand am Samstag 14.2.
Der Infostand der Offenburger CDU zur Landtagswahl und 
zum Bürgerentscheid findet auch am kommenden Fas-
nachtssamstag wieder statt. Es gibt aktuelle Informationen 
sowohl zur Landtagswahl als auch zum Bürgerentscheid. 
Der Infostand findet von 8:30 bis 12:30 Uhr auf dem Rat-
hausplatz in der Hauptstraße bei den Vögeldrehfiguren 
statt.  
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Nur 12,12 €
inkl. Spende für
Leser helfen e.V.

Solange der Vorrat reicht

„De Hämme meint...“ – Die zweiten 100 Kolumnen in der 
MITTELBADISCHEN PRESSE von Helmut „De Hämme“ Dold

Narri Narro,
de Hämme isch do!

„De Hämme meint...“ – „De Hämme meint...“ – Die zweiten 100 Kolumnen in der Die zweiten 100 Kolumnen in der 
MITTELBADISCHEN PRESSE von Helmut „De Hämme“ Dold

Narri Narro
de Hämme isch do!

„De Hämme meint...“ – „De Hämme meint...“ – 
MITTELBADISCHEN PRESSEMITTELBADISCHEN PRESSE

de Hämme isch do!

Schenke, vorlese, selber g’nieße 

– Des Büchle g’hert zur Fasent 

wie d’Gutzele zum Umzug!

Erhältlich bei: Buchhandlung Roth, Offenburg | Buchhandlung Richter, Gengenbach | Der Buchladen, Haslach
Buchhandlung Schwab, Lahr | Buchhandlung Baumgärtner, Kehl | Buchhandlung Bücherinsel, Oberkirch | Buchhandlung Grimmelshausen, Oberkirch

Buchhandlung Rombach, Lahr | Buchhandlung Klett, Oppenau | Buchhandlung Bücher Mehr, Achern | Dorfl aden, Schweighausen

 Der Buchladen, Haslach



17

B
AU

EN
U

N
D

W
O

H
N

EN

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/s

yd
a

pr
od

uc
ti

on
s

R
EC

H
T

U
N

D
R

AT

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/a

fr
ic

a
st

ud
io

STEUERBERATER��
IN�DER�REGION

ECOVIS RTS Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG
Blumenstraße 2 ⋅ 77694 Kehl
Tel.: +49 7851 9455-0 ⋅ kehl@ecovis-rts.de
www.ecovis-rts.de

Persönlich gut
beraten!

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar
kaufen Ihre Pelze an.

Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten,
Krokotaschen, Porzellan, Porzellanpuppen,

Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche, Möbel,
Bilder, Schmuck, Silber, Münzen, Bleikristall.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Wir garantieren Ihnen eine seriöse
Abwicklung mit sofortiger Barzahlung!

Telefon 0 72 23 - 9 54 39 96
(auch sonntags erreichbar)

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Immobilien
Unternehmer sucht

Wohnung oder Mehrfamilienhaus
zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542 • timo.geppert@tmg-immobilien.de

Ihre Immobilie. Ihr Leben.
Ihr Vermögen – endlich nutzbar!
Bleiben Sie weiterhin in Ihrem Zuhause wohnen

und erfüllen Sie sich Ihre Wünsche.
Sie entscheiden: Komplettverkauf,
Teilverkauf oder Rückmietverkauf.

Sie erhalten sofort die Kaufsumme –
Ihr Wohnrecht bleibt lebenslang gesichert.
Unsere Lösungen für Sie:
- Sofortdarlehen bis 50.000 € ohne Eintrag ins
Grundbuch und keine Notarkosten
- Teil- oder Komplettverkauf Ihrer Immobilie
Sicher und unkompliziert alles aus einer Hand.
KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr.76,77746 Schutterwald
Rufen Sie uns jetzt an unter: 0171-8533270

@

Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

Dahei
m

Dahei
m

stattstatt

Pfle
gehe

im!

Pfle
gehe

im!

24h Seniorenbetreuung zuhause

Fr. + Sa. ab 17.00 Uhr, So. ab 16.00 Uhr
• Hausgemachter Flammenkuchen • Bauernvesper

20. Februar – 29. Märzwieder

geöffn
et

Brennerei Franz Bruder · Talstraße 17 · Berghaupten
Telefon 07803 2434 · www.brennerei-bruder.de

BRENNSTUB-STRAUßE

DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

DRK-Hausnotruf
Tel. 0781 919189-90
hausnotruf@drk-ortenau.de

IHR
PL

US
AN SICHE RHEIT

Ihr DRK-
Hausnotruf
hilft sofort

Nur ein
Knopfdruck
& Hilfe
kommt.
Mehr Sicherheit
Plus Notfallhilfe.
Für’s Leben.

D
T

etzt informieren
& Hilfe auf
Knopfdruck sichern.

Je
&
K
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/hausnotruf
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RistˉReisen

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

Zubringer-
Dienst

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

25.03. – 28.03.26 4 Tg.  Opernreise Prag  860,– €
26.03. – 02.04.26  8 Tg.  Katalonien – Sitges  1.785,– €
15.04. – 23.04.26  9 Tg.  Umbrien und Latium  1.980,– €
18.04. – 25.04.26  8 Tg.  Sachsen-Anhalt: Gartenträume  1.725,– €
23.04. – 29.04.26  7 Tg.  Comer See – Mailand  1.395,– €
02.05. – 10.05.26  9 Tg.  Normandie und Bretagne  2.095,– €
13.05. – 19.05.26  7 Tg.  Korsika – Wandern und Kultur  1.835,– €
26.05. – 02.06.26  8 Tg.  Niederländische Meister  2.185,– €
08.06. – 14.06.26  7 Tg.  Drôme – unbekanntes Frankreich  1.895,– €
08.06. – 14.06.26  7 Tg.  Auf den Spuren- Johann Sebastian Bach  1.595,– €
02.07. – 12.07.26  11 Tg.  Zeitreise durch das Baltikum  2.785,– €
04.07. – 14.07.26  11 Tg.  Irlands grüner Süden  2.985,– €
30.07. – 02.08.26  4 Tg.  Puccini Festival  955,– €
26.08. – 05.09.26  11 Tg.  Inselhüpfen – Dänemark  2.785,– €

17.05. – 21.05.26  5Tg.  Grillspass am Lago Maggiore  749,– €
20.05. – 23.05.26  4Tg.  Wunderschöne Mosel  699,– €
23.05. – 25.05.26  3Tg.  Frankfurt im Herzen Europas  469,– €
03.06. – 07.06.26  5Tg.  Provence & Camargue  899,– €
03.06. – 07.06.26  5Tg.  Emilia Romagna  689,– €
12.06. – 20.06.26  9Tg.  Athen und Peleponnes - Griechenland  1.449,– €
17.06. – 21.06.26  5Tg.  Flandern: Brüssel – Brügge – Gent – Antwerpen  975,– €
22.06. – 27.06.26  6Tg.  Andorra – Das Fürstentum der Pyrenäen  959,– €
29.06. – 02.07.26  4Tg.  100 Jahre Peter Alexander  725,– €
11.07. – 14.07.26  4Tg.  Bahnfahrten in Graubünden  739,– €
04.08. – 09.08.26  5Tg.  Hamburg und das Alte Land – Helgoland  979,– €
06.08. – 09.08.26  4Tg.  Fahrt ins Blaue  495,– €
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Tipp für Radgruppen
Sie sind eine Fahrradgruppe bis 8 Personen und planen
eine Radtour? Am Rhein, der Mosel oder sonst wo?
Ich befördere Sie mit Ihren Rädern zum Startpunkt
und bei Bedarf auch von Ihrem Ziel wieder nachhause.
www.tb-touren.de T. Braun Oberschopfheim T. 07808-912 887
Personenbeförderung - Ausflugsfahrten - Flughafentransfer

Wegen�Fasent�ist�in�KW�8
bereits�am
Rosenmontag,�16.�Februar
um�16.00�Uhr�Anzeigenschluss!

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
20.02.�Meine�neue�Küche Anzeigenschluss,�16.02.�12�Uhr

20.02.�Die�Bauprofis Anzeigenschluss,�16.02.�12�Uhr

27.02.�Sicherheit�rund�ums�Haus�-�Einbruch-,�Brand-,�Blitzschutz Anzeigenschluss,�23.02.�12�Uhr

27.02.�Unfall�-�wir�helfen�wenn´s�gekracht�hat Anzeigenschluss,�23.02.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de
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24h Pflege
zu Hause
Legal, regional und schon ab
effektiv 1.197€/Monat

Unverbindlich anfragen:

Mit mehr als 73 Top-
Bewertungen.

hauspflege-24.de
+49 781 / 953 80 530

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Für Altbausanierung und Neubau:
• Fenster & Türen aus Kunststoff
• Rollläden & Insektenschutz
• Haustüren & Klappläden aus Aluminium
• Winter-/ Sommergärten aus Aluminium
• Beschattungen / Markisen

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen
auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen
• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

Wir ferti

Jetzt ihren persönlichen

Beratungster
min

vereinbaren!

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

0781-96757575

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz
Schutterwald • Ortenberg • Neuried

Kevin Flüge
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Hier könnte  
Ihre AnzeigeIhre Anzeige stehen!


